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Gemeinderat Dübendorf 
Herrn Hans-Felix Trachsler, Präsident 
Postfach 
8600 Dübendorf 
 
 
 
 
Postulat betreffend Umweltbericht 
 
 
Sehr geehrter Herr Trachsler 
 
Seit 1992 erstellt der Stadtrat regelmässig einen umfassenden Umweltbericht. Seit 1995 
erscheint das umfangreiche Dokument alle 3 Jahre. Der Gemeinderat hat am 04.07.2005 die 
neueste Version zur Kenntnis genommen. Konkrete Massnahmen zur Verbesserung der 
Umweltsituation werden unmittelbar auf lokaler Ebene nicht ergriffen.  
 
Die Vorberatung durch die GRPK zeigte in diesem Jahr klar auf, dass viele Umwelteinflüsse 
überregional verursacht sind und durch die Tätigkeiten in der Stadt Dübendorf wenig beein-
flusst werden können.  
 
Der Umweltbericht ist nicht ganz günstig; die Erstellung des Berichtes ohne Kosten für den 
Druck und Versand betrugen 2001 gemäss Rechnung knapp 30 000 CHF; bei der aktuellen 
Finanzlage der Stadt Dübendorf ist die Zweckmässigkeit dieser regelmässigen Kosten zu 
hinterfragen. 
 
Obwohl die SVP-Fraktion die Umweltanliegen unterstütz, wird der Stadtrat eingeladen, die 
folgenden Fragen zu prüfen und dem Gemeinderat einen aussagekräftigen Bericht vor zu 
legen. 
 

1. ist die Erstellung des Umweltberichtes heute noch zweckmässig? 
 

2. was für konkrete Massnahmen kann der Stadtrat dem Umweltberich entnehmen 
und allenfalls umsetzten?  

 
3. was sind die Auswirkungen bei einem Verzicht auf die künftige Erstellung des re-

gelmässigen Umweltberichtes in der bisherigen Form? 
 

4. Kann sich der Stadtrat einen reduzierten Umweltbericht vorstellen, der alle drei 
Jahre Teil des Geschäftsberichtes ist und nur zentrale Themen ohne Auflistung 
von Daten, die anderweitig erhoben und publiziert werden (Trinkwasserqualität) 
behandelt? Was würde diese Version gesamthaft kosten? Was wären die Vor- 
und Nachteile im Vergleich mit der heutigen Struktur? 
 

 
Mit freundlichen Grüssen 
 
gez. André Ingold  
 
und 10 Mitunterzeichnende 
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